Protokoll des Treffens der Arbeitsgruppe Vereinbarkeit von Familie und Beruf am 22. März 2011 in der Vogelsberg Consult GmbH, Altenburg

Beginn:
18.00 Uhr

Ende:   
19.30 Uhr

TeilnehmerInnen: s. Anwesenheitsliste

1. Begrüßung

Frau Ortstadt begrüßt die Anwesenden.  Sie entschuldigt Frau Reichenbacher von der Neuen Arbeit, die aus Gründen der hohen Arbeitsbelastung den Termin abgesagt hat. Die Vorstellung des Projektes „Gute Arbeit für Alleinerziehende“ wird deswegen auf das nächste Arbeitskreistreffen verschoben. 
2. Aktuelles aus dem Bündnis

Frau Ortstadt berichtet vom Treffen der Steuerungsgruppe des BfF und verteilt eine überarbeitete Grafik der Organisationsstruktur, aus denen die aktuellen Handlungsfelder hervorgehen. Neu hinzugekommen ist das Handlungsfeld Information und Kommunikation mit insgesamt 7 Mitgliedern. Sprecher ist Erich Ruhl.

Herr Ruhl nennt als Arbeitsziele seines Handlungsfeldes die Erstellung einer Bündnis-Homepage und die Verbesserung der Bündniskommunikation nach innen. Geplant ist die Herausgabe eines Newsletters. 

Das BfF ist Teil des unter Federführung der Gleichstellungsbeauftragten der Ev. Dekanate Alsfeld und Vogelsberg, Frau Pitzer, initiierten Aktionsbündnisses gegen häusliche Gewalt. Geplant sind eine Ausstellung und begleitende Vortragsveranstaltungen an unterschiedliche Zielgruppen. Das Handlungsfeld „Erziehungsverantwortung stärken“ ist mit einer eigenen Veranstaltung am 13. Mai eingebunden. Ziel ist die Initiierung eines Kinderschutzbundes in Lauterbach. Diese Veranstaltung ist gleichzeitig die zentrale Veranstaltung des Vogelsberger Familienbündnisses zum Familientag aller Bündnisse für Familien, der traditionell um den 15. Mai stattfindet.

Ein Veranstaltungsflyer ist in Arbeit und wird rechtzeitig auch innerhalb des BfF versandt.

Landrat Marx hat die in der Anlage beigefügte gemeinsame Erklärung aller Bündnisse für Familien mit unterzeichnet. Herr Ruhl wird die Unterzeichnung und das 3-jährige Bestehen des BfF VB Ende März in einer Presseerklärung würdigen. 

      3. Wettbewerb 2011
Frau Ortstadt berichtet von einem Arbeitstreffen mit Herrn Weber und Herrn Felske-Zech. Das Projekt soll unter dem Titel „Zukunft Familie – familienunterstützende Maßnahmen am Arbeitsplatz“ stehen. Die Bewerbungsphase läuft in der Zeit vom 8. August bis zum 23. September 2011. Die Abschlussveranstaltung findet am 14. November, um 18.00 Uhr statt. Vorschlagsberechtigt ist jedermann. Teilnehmen können alle Unternehmen im VBK mit Ausnahme der Mitglieder der Jury.

Die IHK wird einen Flyer für den Wettbewerb erarbeiten. 

Urkunden sollen als Preise überreicht werden (Gewinn = Imagegewinn durch öffentliche Wertschätzung). Im Raum steht auch die Vergabe eines Siegels: Familienfreundlicher Betrieb 2011. Herr Felske-Zech will mit dem Verein MitteHessen Kontakt aufnehmen und abklären, ob der Verein die Herausgabe diese Gütesiegels für Vogelsberger Betriebe „sponsert“.

Wegen des Caterings der Abschlussveranstaltung am 14.11. sollen Vogelsberger Betriebe (Originale) angesprochen werden. Frau Kreisbeigeordnete  Müller übernimmt die Nachfrage bei der Brauerei Alsfeld. Frau Wunderlich und Frau Bohl erklären sich bereit, im „Serviceteam“ des Abends mitzuhelfen. 

Für die musikalische Umrahmung wird von Frau Wunderlich die Familie Neuhof aus Schlitz-Queck vorgeschlagen. Die kinderreiche Familie hat musikalisch hochbegabte Kinder.

Die Kinder spielen klassische Musik auf hohem Niveau. Frau Bohl versichert, dass die Übernahme eines Honorars von 250 – 300 Euro aus Bündnismitteln vertretbar ist.

Frau Ortstadt wird sich mit Frau Neuhof in Verbindung setzen.

4. Runder Tisch Schotten

Frau Ortstadt, Herr Weber und Frau Philipp wollen einen „Runden Tisch für Unternehmer“ in Schotten etablieren, um Betriebsinhabern die Möglichkeit zu geben, sich auszutauschen und das Thema „Familienfreundlichkeit“ noch besser öffentlich zu sensibilisieren. Die Auftaktveranstaltung soll jetzt voraussichtlich im Mai 2011 stattfinden. Bürgermeisterin Schaab soll eingebunden werden.

Für die Bewerbung dieser Veranstaltung plant Frau Ortstadt den Einsatz der von Frau Obenhack in der Steuerungsgruppe des BfF vorgestellten neuen Werbemittel (Bodenzeitung, überdimensional große Zeitung, Riesenluftballons u.a.m.).

Frau Ortstadt berichtet, dass die Fa. Betz (Familienbetrieb mit 160 Mitarbeitern) inzwischen auch eine Mitarbeiterbefragung zum Thema „Familienfreundlichkeit“ durchgeführt hat. Die Ergebnisse sollen beim Stammtisch angesprochen werden.

Für die Werbung stellt Frau Ortstadt Postkarten mit Aussagen zum Thema „Familienfreundlichkeit“ vor. Die Motive stehen als Download unter: www.erfolgsfaktor-familie.de/Arbeitszeiten/über die Initiative/Material zur Verfügung. Frau Ortstadt will klären, ob diese Postkartenmotive auch als Poster zur Verfügung stehen.

5. Verschiedenes

           Das nächste Handlungsfeldtreffen findet am 07. Juni 2011, um 

           18.00 Uhr in den Räumen der Vogelsberg Consult GmbH in Alsfeld-

           Altenburg statt.

F.d.R.

Heike Bohl

